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Was in der Welt vorgeht
Halle 28 Oktober

Alles iſt in Fluß es iſt als wenn der Krieg in Südafrika die
Diplomatie der ganzen Welt auf die Beine gebracht und das politiſche
Leben in allen Staaten in ſchärfere Wallung verſetzt hätte Die inter
nationale Konſiellation ſcheint in ein kritiſches Stadium gelangt zu ſein
und eine entſcheidende Wendung nehmen zu wollen Die Ereigniſſe

dürften auch an Deutſchland nicht ſpurlos vorübergehen es müßte denn
gerade ſein daß der deutſche Michel ſeine Zipfelmütze über Augen und
Ohren zieht und ſich während draußen alles in fieberhafter Thätigkeit iſt

einem dolce far niente hingiebt Daß hierunter das Anſehen des
Deutſchen Reiches gegenüber anderen Mächten in den Hintergrund
treten müßte liegt auf der Hand und wir haben auch das Zutrauen zu
unſerer Regierung daß ſie bei aller Wahrung ihrer Neutralität ſchon zu
ſehen wiſſen wird wo ſie bleibt Die Direktive der Leitung unſerer
auswärtigen Angelegenheiten liegt man kann ſagen glücklicher
weiſe bei Wilhelm II der wie kaum ein anderer Herrſcher klaren
Blickes die Weltlage zu überſchauen vermag und ſehr gut weiß was
unſerem Lande noth thut Die letzte Beſprechung welche er gemeinſam
mit Graf Bülow und Admiral Tirpitz hatte dürfte wohl nicht in letzter
Linie dieſem Zwecke gedient haben dieſe Konferenz hat in der politiſchen

Welt viel Staub aufgewirbelt und den hinter dem Redaktionstiſche
ſitzenden Politikmachern wieder erwünſchte Gelegenheit geboten allen zur
Verfügung ſtehenden Scharfſinn in der Ausklügelung von Kombinationen

aufzuwenden Wozu ſich aber ins Einzelne verlieren Die Weltlage iſt
zu bewegt als daß nicht der Monarch mit den in Frage kommenden

nimmt und die eventuelle AusſendungReſſortchefs Rückſprache

mehrerer Kriegsſchiffe nach Punkten wo es das deutſche Intereſſe
erheiſcht in Erwägung zieht Mag dies nun nach Afrika oder nach
Aſien wo ſich anſcheinend große Ereigniſſe vorbereiten oder nach

Samog von wo wiederum Unruhen gemeldet wurden nothwendig ſein
die Hauptſache iſt daß Deutſchland rechtzeitig auf dem Plane er
ſcheint um nicht als Quantité negligéable betrachtet zu werden
Allerdings bedürfen wir für ſolche Aktionen einer hinreichend ſtarken
Flotte und es wird daher in allen patriotiſch denkenden Kreiſen der
Nation ſympathiſch aufgenommen daß der durch das Flottengeſetz be
abſichtigte Stand der Marine nur als die Baſis für den weiteren
Ausbanu gelten ſoll und daß die Regierung an dieſes Werk herantreten
wird ſobald es die Entwicklung der internationalen Verhältniſſe erforder
lich macht

Auch die nach England geplante Kaiſerreiſe ſteht im Zeichen des
ſüdafrikaniſchen Krieges Es iſt zwar nicht ausgemacht daß dieſelbe
wirklich angetreten wird engliſche Blätter betrachten ſie als feſtſtehende
Thatſache und legen ihr ebenſo wie die übrige Auslandspreſſe eine hoch

politiſche Bedeutung bei Das iſt nun ganz und garnicht der Fall aber
man wird ſich dort nicht überzeugen laſſen wollen und ſchon aus dieſem
Grunde würde man in der Nation gern ſehen wenn die Reiſe zu einem
gelegeneren Zeitpunkte verſchoben würde um Mißdeutungen vor
zubeugen Jn England möchte man zwar aus begreiflichen Gründen aus
der Kaiſerreiſe Kapital ſchlagen wir haben aber abſolut keinen Grund
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die Geſchäfte John Bulls zu führen und uns möglicherweiſe ohne von
England jemals eine Gegenleiſtung erwarten zu können dem Zweibunde

der an die engliſchen Ausſtreuungen glaubt zu unſerem eigenen Schaden
gänzlich zu entfremden

Die Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatze in Südafrika ge
winnen ſoweit wenigſtens die Engländer in Frage kommen immer mehr
Aehnlichkeit mit dem Verhalten auf Seiten der Franzoſen im Jahre 1870
Man iſt in der Abfaſſung von gewaltigen Siegesdepeſchen nicht verlegen
auch wenn es ſich nur um den Kampf gegen einen ſchwachen Vortrupp
handelte die ungünſtigen Ereigniſſe aber brauchen merkwürdig viel Zeit
um bekannt zu werden wenn man ſie überhaupt einem ehrſamen Bürger
mitzutheilen geruht und nicht wartet ob inzwiſchen nicht eine neue
Siegesbotſchaft eintrifft welche die unangenehme Nachricht abzuſchwächen

geeignet iſt Die augenblickliche Lage für die engliſchen Truppen iſt nicht
gerade die beſte nach jenen impoſanten erſten Siegen haben ſie ſich
zurückgezogen pardon in einem glänzenden ſtrategiſchen Marſch ſich
rückwärts konzentrirt um eine beſſere Vertheidigungslinie einzunehmen

Man muß in der That über die Genialität dieſer Erklärung erſtaunt
ſein allerdings dürften beide Theile mit derſelben zufrieden ſein die Eng
länder in der Theorie und auch die Buren welche in der Praxis die
Vortheile einheimſen Die beiden engliſchen Flügel haben Glencoe und
und Dundee räumen müſſen und ſuchen ſich nun bei Ladyſmith zu
vereinigen was ihnen wohl trotz mehrerer blutiger Gefechte über
deren Ausgang ſich der engliſche Telegraph ſeltſam ausſchweigt und nur
die Verluſte anzugeben weiß nicht gelungen iſt Die Buren haben
alſo anſcheinend in Natal die Oberhand und auch auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze ſind ſie vom Glück begünſtigt Mafe
king wird bereits bombardirt und Kimberley iſt dem Falle nahe Jn
England ſelbſt iſt an die Stelle des früheren Uebermuths Unbehagen und

Beſorgniß getreten man iſt nicht mehr erbaut von der Suppe die
Mr Chamberlain den Briten eingebrockt und wäre froh wenn man ſie
ihn allein auseſſen laſſen könnte Wie ſehr man ſich aber in der Tinte
ſitzen glaubt erhellt aus der Mobiliſation der Flotte welche in
größtem Maßſtabe vorgenommen wird Was ſoll dieſe Aktion bezwecken
Will man eine große Demonſtration veranſtalten um den im geheimen
wühlenden Gegnern die ganze Machtfülle Albions deutlich vor Augen zu
führen Daß England dies aber überhaupt nöthig zu haben glaubt
beweiſt ſeine Nervoſität und Unſicherheit es ſieht allenthalben Feinde und
nicht ganz mit Unrecht

Rußland iſt wie wir vorausgeſagt eifrig bei der Arbeit insbeſondere
hat es ſeine Hauptthätigkeit nach Perſien und an die indiſche Grenze
verlegt wo es den Lebensnerv Englands am beſten unterbinden kann
und wo es für die Moskowiter auch am leichteſten ſein dürfte Vor allem
fürchtet man in England eine Beſetzung von Bender Abbas dem
Schlüſſel zum Perſiſchen Golf und angeblich deswegen ſoll die Mobil
machung der Flotte in Scene geſetzt ſein Rußland braucht die britiſche
Flotte nicht zu fürchten es kann bequem in jenen Gegenden zu Lande
operiren die Zugänge vom Jnnern ſtehen ihm offen und die Engländer
mögen es aufs tiefſte bedauern daß ſie mit ihren Schlachtſchiffen nicht
auf dem Feſtlande kämpfen können denn ein Verſuch mit ihrem Land
heere dürfte ihnen ſchlecht genug bekommen Aber auch nach einem anderen

Punkte ſcheint das öſtliche Rieſenreich ſeine Arme in dem gegenwärtig
günſtigen Momente ſtrecken zu wollen nach dem Eingang zum Mittel
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Was ich noch fragen wollt Herr Doktor die Pillen
alſo ſoll der Franz erſt nehmen wenn das Pulver gewirkt hat

Der alte weißhaarige Mann drehte ſich noch einmal in der
Thüre ſtehend um und ſah fragend zu Doktor Livonius her
über der eben in eilender Haſt am Schreibtiſch ſtehend den
Namen des Bauern in das Krankenbuch eintrug

Ja Bovik und zwar früheſtens nach einer Stunde
dann alle zwei Stunden ein Pulver bis der Patient ſchläftdann nicht Wören und übermorgen bringen Sie mir Beſcheid

Der Doktor klappte das Buch zu und polternden Schrittes
entfernte ſich nun auch der letzte Patient aus dem Sprechzimmer
des Doktor Livonius Der hohle keuchende Huſten des
Alten tönte noch durch die weite Halle des Hausflurs dieſer
diente anch als Einfahrt aſs das Koupee des Arztes mit
ſorgſamer Langſamkeit durch das weitgeöffnete Thor fuhr und
vor dem Hauſe des Arztes ſtill hielt

Jm erſten Stock wurde nun die Zuggardine zurückgezogen
leiſe öffnete ſich das Eckfenſter und ein blaſſes ſchmales Ge
ſicht neigte ſich herabblickend aus dem Fenſter

Fräulein Jlſe Dorn die ſeit dem Tode der Frau Livonius
die Wirthſchaft im Doktorhauſe führte ſah erſchreckt nach dem
leiſe tickenden ſchlagloſen Regulator er zeigte die neunte
Stunde ſtrich noch einmal über den glanzloſen braunen
Scheitel und eilte nun haſtig faſt lautlos die Treppe hinab

Noch auf der letzten Treppenſtufe ſtehend begeguete ihr
ſchon Doktor Livonius im Reiſemantel den weichen grauen
Filzhut auf dem graumelirten Haar Errötend entſchuldigte ſich
a Dorn ihres ſpäten Erſcheinens wegen ihre heftige

igräne hätte es ihr unmöglich gemacht ſich früher einzu
nden

Die Fortſetzung des Romans Auferſtehung mußten wir bis auf

Weiteres unterbrechen O ie Red

Bedauernd drückte der Doktor ihr die Hand
Beſſerung wünſchend rieth er ihr noch ein Migräne Pulver
zu nehmen und noch ein halbes Stündchen der Ruhe zu pflegen

Dann eilte er mit verdoppelter Schnelligkeit die Treppe
hinunter und den langen Hausflur durchſchreitend ſchalt er
ärgerlich die alte Portierfrau die heute wieder die Nachtklingel
überhört hatte

Nieſewandten wenn das ſo weitergeht muß ich ſo leid
es mir thut eine jüngere Kraft ins Haus nehmen Zum
Kuckuck wenn Jhre alten Knochen dazu zu ſchwach ge
worden laſſen Sie doch die Chriſtel aufſtehen aber
meine Praxis darf darunter nicht leiden

Die alte Frau die eben den Hausflur ſäuberte ſtützte den
alten grauhaarigen Kopf auf den Becſenſtiel und blickte kopf
nickend dem davonrollenden Fuhrwerk nach ihr zahnloſer
Mund murmelte leiſe unverſtändliche Worte dann begann
ſie mit verdoppeltem Eifer den Flur zu ſäubern ſorgſam ent
fernte ſie jedes Staubkörnchen aus den Ecken heute noch gründ
licher dabei verfahrend als ſonſt

Als ſie Beſen und Müllſchippe in dem Flurſchrank gebor
gen öffnete ſie die Thüre ihrer daneben liegenden Wohnſtube
und ſchaute mit ihren dunklen vom Alter noch nicht getrübten
Augen in das Zimmer hinein

Mit düſterer Trauer ruhten ihre Blicke auf dem jungen
Mädchen das ſich noch behaglich in dem ſauberen mit weißem
Baumwollſtoff überzogenen Bette dehnte

Chriſtel ſchämſt Du denn Dich gar nicht da liegſt
Du noch um 8 Uhr am heiligen Sonntagmorgen im Bett
anſtatt in die Kirche zu gehen oder Deiner alten Großmutter
zu helfen Du wirſt ſehen wozu das noch führt und wenn
der Doktor Ernſt macht und uns die Stelle kündigt wird
Dein bequemes Leben wohl ein Ende haben Bedenke Kind

bedenke

Dienſt und noch dazu mit einer die am Theater iſt
von Deiner ſogenannten Kunſt werden wir beide ſchwerlich ſatt

das bedenke
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werden dahin gedeutet daß Rußland das gegenüber Gibraltar gelegene
Ceuta dem an Mangel an Geldüberfluß laborirenden Spanien ab
zukaufen geneigt iſt Dann adieu mit der Herrſchaft Albions im Mittel
meer denn zu dem weſtlichen Eingangsthor würde bald auch das öſtliche
am Goldenen Horn kommen es verſteht ſich daß dies ſchwerlich alles
ohne irgend welche Verwicklung von ſtatten gehen könnte Aber es wird

auch immer klarer daß wir äußerſt bewegten Zeiten entgegengehen
nachdem einmal der Stein ins Rollen gekommen

Jn der Donaumonarchie will der innere Frieden noch immer nicht
recht einkehren Jm öſterreichiſchen Reichsrathe haben die Czechen
ihre Drohungen wahr gemacht und am Dienstag mit einer jeder Be
ſchreibung ſpottenden Skandalſcene zu obſtruiren verſucht Sie haben
jedoch mit dieſer Aktion welche lediglich ihrer Rachſucht und dem Aerger
über ihre Zurückſetzung in der Sprachenfrage entſprungen war ſelbſt auf
der Rechten wenig Anklang gefunden und auf die Drohung der katholiſchen
Volkspartei aus der Majorität auszutreten dieſelbe anſcheinend wieder
aufgegeben Aber die Drachenſaat welche ſie durch ihre Hetzereien in den

unteren Schichten der Bevölkerung geſäet iſt bereits üppig aufgegangen
und hat traurige Früchte gezeitigt Die Tumulte in Böhmen und
Mähren welche aus den niedrigſten Volksleidenſchaften hervorgingen
und zu Plünderungen und Blutvergießen geführt haben dürften lediglich

dem Konto der ezechiſchen Agitation zuzuſchreiben ſein Das ſind
traurige kulturelle Zeichen an der Wende des Jahrhunderts an welchen
aber die letzten öſterreichiſchen Regierungen ſelber nicht ohne Schuld ſind
Hoffentlich beginnt mit dem neuen Säkulum auch eine neue Aera für die
öſterreichiſchen Lande

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
Donnerstag Nachmittag mit Gefolge in Blankenburg a Harz geren
und von dem Prinz Regenten von Braunſchweig empfangen Die
Herrſchaften begaben ſich alsbald durch die feſtlich geſchmückte und glänzend
beleuchtete Stadt nach dem Schloſſe Zu den Jagdgäſten gehören u a
der Fürſt von Schaumburg Lippe die Prinzen Eduard und Aribert von
Anhalt und General Oberſt Graf Walderſee

Die Verlobung der Königin der Niederlande ſoll folgt
ſein Jn ſeiner Wochenſchrift Truth weiß Labouchere zu melden der
engliſche Hof habe von Berlin die vertrauliche Ankündigung erhalten daß
die Königin der Niederlande mit dem Prinzen Wilhelm von Wied
ſo gut wie verlobt ſei die Verlobung werde jedoch vorläufig als geheime
behandelt und es ſolle noch einige Zeit ſo bleiben da die Königin ſich
entſchloſſen habe nicht zu heirathen bevor ſie den 21 Geburtstag erlebt
hat den ſie im Auguſt 1901 begeht

Unter dem Titel eine Jdee Kaiſer Wilhelm macht
der Pariſer Figaro Angaben über die Ausſtattung des deutſchen
Pavillons auf der Pariſer Weltausſtellung Der Kaiſer hat bekanntlich
den für die Franzoſen ſchmeichelhaften Wunſch den Einfluß des franzöſiſchen
Geſchmacks auf die deutſche Kunſt beſonders unter Friedrich II darzuthun
er läßt deshalb die koſtbaren Möbel der drei Potsdamer Schlöſſer nach
Paris ſchicken um den Pavillon auszuſtatten ferner läßt der Kaiſer aus
den preußiſchen Sammlungen eine Gallerie franzöſiſcher Meiſterwerke zu
ſammenſtellen um deutſcherſeits eine huldigende Ergänzung zur franzöſiſchen
retroſpektiven Kunſtausſtellung darzubieten Der Figaro meint es wäre
ſchlecht gedankt nicht gerührt zu ſein von der Jnitiative des Kaiſers der
den aufrichtigen Wunſch bezeuge Frankreich zu beruhigen und ihm zu
gefallen Der Gedanke des Kaiſers bedeute eine Huldigung für die fran
zöſiſche Kunſt und werde in Frankreich gewiß als ein Zeichen freundlicher
Geſinnung viel bemerkt werden

Das ſo geſcholtene Ding zeigte lächelnd zwei Reihen tadel
los weißer Zähnchen während ſich in den roſigen Wangen
reizende Grübchen bildeten

Jhre vollen weißen Arme wohlig dehnend gen Himmel
ſtreckend ſagte ſie mit ſüßem Wohlklang in der dunkel ge
färbten Stimme

Großchen wer wird am Sonntag ſchelten Sieh
ich war ſo ſehr ſehr müde und der gute Doktor wird uns ja
nicht gleich herauswerfen wenn wir einmal die dumme Nacht
glocke nicht hören

Kopfſchüttelnd aber ſchon mit freundlicherem Schimmer in
den Augen trat die alte Frau vollends über die Schwelle und
zog die knarrende Thür ins Schloß

Du weißt Ehriſtel wie bös er war als Du Deine
ſchöne Stelle aufgabſt und zum Theater gingſt ach mir
war weh genug ums Herz und wenn ich denk wie das
enden kann was ſoll blos aus Dir werden wenn ich plötz
lich die Augen zumache und Not und Verführung auf Dich
einſtürmen

Als die alte Frau mit der braunen Kaffeekanne in der
Hand am Bett vorübergeht legen ſich zwei weiße warme Arme
koſend um ihren Hals und ein warmer rother Mund ſchließt
ihr die zitternden Lippen

Liebes altes Großchen Du der liebe Gott denkt garnicht
daran Dich mir zu nehmen und wenn ich erſt berühmt bin
heirathe ich einen Grafen und Du fährſt dann in einem mit
blauer Seide ausgeſchlagenen Wagen ſpazieren und ißt alle
Tage ſo viel Kuchen und Schlagſahne wie Du willſt,

Ach du dummes albernes Ding Du was ſolch

wer nimmt eine alte Frau wie mich wieder in
und all ſein Geld für die ſchönen Blumen fortwirft

die

Kindeskopf ſich alles einbildet Jn Dein hübſches Lärv
chen vergaffen ſich wohl die Männer aber heirathen thut Dich
im Leben keiner nicht al der lange rothhaarige Aſſeſſor der

Den will ich ja auch gar nicht Du liebes Altes und
dummen Blumen die ſchick ich ihm nur alle mit ſchönem
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Se SonnkagZur Kaiſerreife nach England liegt wieder eine Meldung
aus London vor Es heißt darin Die Königin Viktoria verläßt
Schloß Balmoral am 10 November Nachmittags und trifft im Schloſſe
Windſor am folgenden Tage ein um dort etwa fünf Wochen lang zu
wohnen Anfangs der dritten Novemberwoche kommen der Prinz und die
Prinzeſſin von Wales nach Windſor um dort mit dem deutſchen
Kaiſer zuſammenzütreffen

VBon dem Amt des Oberſt Kämmerers iſt wie der Reichs
anzeigers meldet Fürſt zu Hohenlohe Oehringen zurückgetreten
Ueber die Gründe dieſes Rücktritts der anſcheinend überraſchend gekommen
iſ gehen die Meinungen auseinander Während die einen ihn auf rein
perſönliche Berhäliniſſe zurückführen ſollen andere darin ein Exempel der
Verbannung der Kanalgegner vom Hofe erblicken Poſitive Anhaltspunkte
dafür liegen aber ſchwerlich vor Fürſt Hohenlohe Oehringen iſt Herren
hausmitglied und gehört der deutſchkonſervativen Fraktion an

Der neue Kultusminiſter iſt in dem Disziplingrverfahren
gegen den Privatdozenten Dr Arons von dem Vertheidiger Rechtsanwalt
Heine um Beſchleunigung erſucht worden damit der Angeſchuldigte der
in erſter Jnſtanz bereits freigeſprochen aber noch immer ſuspendirt iſt
wenigſtens bei Beginn des Winterſemeſters ſeine Angelegenheit entſchieden
ſehe Der Miniſter hat auf das Geſuch erwidert daß er auch ſeinerſeits
auf möglichſte Beſchlennigung hinwirken werde daß aber ein ſo raſcher
Abſchluß nach Lage der Verhältniſſe und mit Rückſicht auf das vor
geſchriebene Verfahren ſchwerlich werde herbeigeführt werden können

Beim Miniſter der öffentlichen Arbeiten Thielen fand
geſtern Abend eine längere Beſprechung über die dem nächſten Landtag
zu machende Kanalvorlage ſtatt An derſelben nahmen die Miniſter
v Miquel v Hammerſtein Loxten und Brefeld Theil Wie
weiter verlautet hat der Chef des Eivileabinets v Lucanus geſtern
längere Beſuche bei den Miniſtern v Miquel und v Rheinbaben ge
macht

Der Reichs Anzeiger meldet Ab November werden Brief
ſendungen nach Japan behufs ſchnellerer Ueberkunft über Amerika
geleitet Die Beförderung über Suez erfolgt nur auf Verlangen des Ab
ſenders Briefſendungen nach Formoſa werden auch ferner über Suez
Hongkong befördert Telegramme nach Swakopmund werden wäh
rend der Dauer des Krieges in Südafrika falls der Abſender nicht anders
beſtimmt über Emden Vigo Madeira geleitet Eine Cenſur findet auf
dieſem Wege nicht ſtatt Telegramme können in verabredeter Sprache
abgefaßt ſein

Jm engliſchen Unterhauſe fragte Bailey an ob die Re
gierung ihre Aufmerkſamkeit auf die Gefangennahme des Oberſten
Schiel gelenkt habe eines Offiziers deutſcher Nationalität deſſen
Name in hervorragender Weiſe mit der Organiſation der Streitkräfte der
Boeren verknüpft ſei und ob der deutſchen Regierung Vor
ſtellungen über dieſen Gegenſtand gemacht worden ſeien Der Parla
mentsſekretär des Krieges Windham beantwortete die erſte Frage be
jahend Was die zweite betreffe ſo berühre der Gegenſtand das
Kriegsamt in keiner Weife

Die Samoa Frage ſoll unlösbar ſein Aus Waſhington
wird nämlich gemeldet Hier heißt es daß ein befriedigender Plan zur
Löſung der Samoa Frage noch nicht gefunden worden ſei Die Schwierig
keit liege darin eine Verſtändigung zwiſchen England und Deutſch
land herbeizuführen nach den vorliegenden Anzeichen ſei eine ſolche nicht
in Sicht Deshalb müßten die drei Regierungen ſich damit begnügen
Samoa gemäß dem Berliner Vertrage der nach den Vorſchlägen der
Kommiſſion eiwas abzuändern wäre zu verwalten Ferner verlautet es
ſei jetzt entſchieden daß Chambers nicht nach Apia zurückgeht wohl
aber einen anderen Poſten erhält wodurch bekundet werden ſoll daß
Maec Kinley mit ſeinem Verhalten zufrieden ſei Das vBerliner
Tageblatt bemerkt dazu Dieſe amerikaniſche Auffaſſung der Lage
ſtimmt mit der hiefigen nicht ganz überein Zunächſt muß der Schluß
folgerung entgegengetreten werden als ob Präſident Mace Kinley dadurch
daß der ehemalige Oberrichter Chambers von Apia einen anderen Poſten
erhält ſeine Zufriedenheit mit dem Verhalten Chambers auf Samoa
ausgedrückt hat Von deutſcher Seite hat man um die öffentliche Mei
nung in Amerika nicht von Neuem aufzuregen keinen Einſpruch gegen
eine anderweitige Verwendung des Herrn Chambers außerhalb Samoas
erhoben Man iſt damit zufrieden daß von den Hauptacteuren der letzten
Wirren Keiner nach Samoa zurückkehrt weder Chambers noch der
engliſche Konful Marxſe noch der engliſche Kapitän Sturdee Natürlich
wird unter dieſen Umſtänden auch der deutſche Generalkonſul Rofe
nicht wieder nach Apia gehen Jm Uebrigen wird aber hier obwohl man
die großen Schwierigkeiten nicht verkennt da kein Theil ernſthafte
Concefſfionen machen will doch betont daß die Verhandlungen in der
Samoa Frage noch nicht formell abgebrochen ſind

Leipzig 27 Oktober Von der Leipziger elektriſchen Straßen
bahn ſind zwei Drittel der Führer und Schaffner etwa 350 Mann
ausſtändig Sie verlangen Lohnerhöhung Achtſtundendienſt und 50 Proz
Zuſchlag für Ueberſtunden Es ſchweben Unterhandlungen mit der Direktion
Der Betrieb wurde weſentlich verringert

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 Oktober Während auf dem öſtlichen Kriegsſchauplaßze
mit der Vereinigung der Generale Yule und White die militäriſchen
Operationen einſtweilen zum Stillſtand gekommen zu ſein ſcheinen be
ginnen die Vorgänge im Weſten der beiden Burenſtaaten insbeſondere
die Belagerung von Mafeking und Kimberley in erhöhtem Maße
die Aufmerkſamkeit auf ſich zu lenken Das Bombardement von Mafeking
hat am Dienstag angefangen und wurde am Mittwoch fortgeſetzt mit
welchem Erfolge iſt noch nicht bekannt Jnzwiſchen wird der Beſatzung
von Kimberley ihre Situation offenbar immer ungemüthlicher da die
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Gruß von Chriſtel Frehgang wieder und lachend der
lange bkoude Affe ſoll mich fürder ungeſchoren laſſen

Chriſtel Chriſtel wie Du nun wieder redſt und ſchreiſt
ſo lant daß wenn Auguſte das hört

So erzählt ſie es oben dem Fräulein Rühr mich nicht
an und die bekommt einen Ohnmachtsanfall aber daraus
mache ich mir gar uichts Großchen die alte Pute braucht
mich gar nicht ſo über die Achſel anzuſehen ich habe wohl
geſehen was ſie dem Doktor für Augen machte die heirathete
noch heutigen Tages gern

Erſchrocken ſetzte Frau Nieſewandt die braune Kaffeekanne
auf den weißgeſcheuerten Tiſch und die Thür öffnend ſchaute
fie ängſtlich den langen Hausflur entlang und die Treppe
hinauf die nach dem oberen Stockwerk führte

Als ſie ſich umwandte ſprang Chriſtel mit luſtigem Tra
lalala aus dem warmen Bett

Mit großmütterlichem Stolz flogen die Augen der Alten
über den jugendſchönen Leib des Mädchens

Heiter ſangen die friſchen Lippen luſtige Operettenmelodien
während die kleinen roſigen Finger behende den langen
ſchwarzen Strumpf über das wohlgeformte Bein zogen

Dann traten die kleinen Füßchen in die heruntergetretenen
re und nachdem ſie die ſchwarze Haarfülle mit langer

adel mitten auf dem Kopf feſtgeſteckt hatte beendigte ſchön
Chriſtel ihre primitive Morgentoilette

Frau Nieſewandt die währenddeſſen ihren Kaffee ausge
trunken machte ſich nun daran das Schlafzimmer in Ordnung
zu bringen ihre Enkelin aber ſchenkte ſich ihre Taſſe mit dem
in goldenen Buchſtaben erglänzenden Namenszug voll bis an
den Rand nahm das weiche Kaffeegebäck in die andere Hand
und ging vorſichtigen Schrittes in die gute Stube wo ſie
ſich behaglich auf dem Trittbrett am Fenſter niederließ Be
haglich beißen die kleinen ſpitzen Zähne in das knusperige Ge
bäck und ſo nebenbei fliegen ihre Blicke hinaus auf die Straße
auf all die fein geputzten Weiblein und Mädchen alt und jung
die mit dem Geſangbuch in der Hand fein ſittſam den Weg
zur Kirche nehmen

Fortſeyung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Belagerten ſehen daß Oberſt Cronje den Haupttheil ſeiner Truppen zur
Eroberung der Stadt herangezogen hat Sie hielten es infolge deſſen für
rathſam ſich durch Uebergang zur Offenſive Luft zu machen Der geſtern
gemeldete Vorſtoß einer kleinen Truppenabtheilung deſſen Ausgang von
den Engländern als ein bedeutender Erfolg dargeſtellt wird ſcheint auf
die Lage der pan allen Seiten eingeſchloſſenen Stadt von beſonderer
Wirkung nicht geweſen zu ſeinn Haial öſtlicher Kriegsſchauplatz finden wie ſchon oben erwähnt

vorläufig keine wichtigen u ſtatt Man erwartet jedoch baldigeweitere Rampe da die engliſchen Verſtärkungen am Kap anzukommen be

ginnen und die Buren nicht lange warten können Die über HYules Flucht
von Glencoe vorliegenden Details beweiſen trotz der engliſchen Färbung
wie grundlos die Meldung von dem ſogenannten Siege bei Gleneoe war
Alle Berichte beſtätigen daß die Engländer keine Geſchütze der Buren er
oberten Hierzu kommt die Geſangennahme der verfolgenden Truppen
Jouberts Hauptkolonne rückte ſoſori vor und der General eröffnete am
Sonnabend mit einem 40pfündigen Kruppgeſchütz auf 7 Meilen Schuß
weite das Bombardement auf Dundee und Nachmittags ein allgemeines
Bombardement des Glencoe Lagers Yule welcher ſich zunächſt nach Glenco
zurückgezogen hatte mußte von dort mit den Trümmern ſeiner Armee fliehen
General White erhielt letzten Montag beträchtliche Verſtärkungen an
Jnfanterie und Artillerie aus Pietermaritzburg und ſollte nun beinahe
15000 Mann unter ſich haben Jn Durban iſt geſtern die Jelunga
mit der 2 Rifle Brigade aus Kreta und in Kapſtadt die Zahathla
mit halber Diviſionsbrigade Garde Artillerie eingetroffen Die
Zibenghla mit der anderen Hälfte wird täglich erwartet womit dann

alle vom Kabinetsrath am 8 September angeordneten Verſtärkungen in
Südafrika eingetroffen ſind

Die St James Gazette beſpricht die Lage in Natal in ſehr
peſſimiſtiſchem Sinne Sie ſagt die Erfolge wie die bei Glencoe
und Elandslaagte könnten nicht einer weſentlichen Schwäche der
Lage das S an e halten Die Gazette fürchtet daß der Rück
zug von Ladyſmith ſfeewärts nothwendig werden dürfte da
verſchiedene Anzeichen vorhanden ſeien daß Joubert eine Wiederholung
des kreisförmigen Flankenmarſches als Nachahmung des Verſuchs der
deutſchen Armee gegen die Franzoſen bei Sedan vornehme

Die Thronrede bei der heutigen Vertagung des Parlaments
gedenkt rühmend der glänzenden Eigenſchaften der tapferen Regimenter
die betraut ſind die Jnvaſion in die füdafrikaniſchen Kolonien zurück
zuweiſen Die Königin ſpricht ihre tnefe Trauer über den Tod ſo vieler
braver Offiziere und Mannſchaften in Erfüllung ihrer Pflicht aus Die
Thronxede hebt anerkennend hervor daß in liberaler Weiſe die Kriegs
kredite bewilligt worden ſind und drückt ſchließlich das Vertrauen aus
daß der göttliche Segen auf den Bemühungen des Parkaments und des
Heeres ruhen werde den Frieden und ein gutes Regiment in Süd
gfrika wiederherzuſtellen und die Ehre Großbritanniens zu wahren

Obligatoriſche Fortbildungsſchule für Kaufleute
Der Kaufmänniſche Verein hielt geſtern eine öffentliche Verſammkung

ab in der die Einrichtung einer obligatoriſchen kaufmänniſchen
Fortbildungsſchule zur Berathung ſtand Herr Prof Dr Wunder
leitete die Beſprechungen ein Er führte aus daß der Aufſchwung des
deutſchen Handels in den letzten zehn Jahren die Anſprüche an den
deutſchen Kaufmann erheblich geſteigert habe Ueberall ſei der deutſche
Kaufmann geehrt und geachtet Die Stellung eines Weltkaufmanns er
fordere aber ganz andere Fähigkeiten und Kenntniſſe als die eines Provinz
kaufmanns Der Prinzipal ſei aus Mangel an Zeit und auch wohl an
Luſt nicht mehr dazu geeignet dieſe Kenntniſſe ſeinem Lehrlinge zu ver
mitteln Der hieſige Kaufmänniſche Verein betrachtet es daher ſchon von
Beginn ſeines Beſtehens an als ſeine vornehmſte Pflicht die weitere Aus
bildung ſeiner Mitglieder und Lehrlinge in die Hand zu nehmen Man
müſſe zwei Arten von Fortbildungsſchulen unterſcheiden die fakultative
und die Zwangsſchule Die erſtere könne ſegensreich wirken wenn die
Prinzipale den Lehrlingen eine Tageszeit zum Beſuch des Unterrichts ge
währien damit ſie mit friſchen Kräften zur Arbeit kommen Leider beſucht
nur ein kleiner Theil der Lehrlinge ſolche Schulen in Halle nur 25 Proz
Auf einem Schüler kommen hier auch nur 2 Unterrichtsſtunden während
doch ein güter Unterricht mindeſtens 6 Stunden wöchentlich beanſpruchen
muß Daher geht in Deutſchland die allgemeine Anſicht dahin daß die
Zwangsſchule eingeführt werden muß Hierbei können wieder verſchiedene
Arten in Betracht kommen ſolche Schulen mit direktem oder indirektem
Zwange mit nebenhergehender Wahlſchule oder ohne eine ſolche Bei
allen Arten iſt eben der Lehrling gezwungen bis zum 17 oder 18 Lebens
jahre die Schule zu befuchen ausgeſchloſſen würden nur diejenigen die
eine gewiſſe Bildung nachweiſen können Dieſe Zwangsſchule ſoll die
Aufgabe haben die erhaltene Schulbildung zu vertiefen und zu ergänzen
Sie ſoll insbeſondere eine richtige Auffaſſung von der ehrenhaften Aufgabe
erzielen welche der Kaufmannsſtand in nationaler Arbeit zu erfüllen hat
Es ſoll dem Schüler das Bewußtſein eingeprägt werden daß der Kauf
mannsſtand ein Stand iſt dem anzugehören eine Ehre und ein Stolz iſt
Der Kaufmannsſtand würde ganz anders daſtehen wenn er ein richtiges
Standesbewußtſein gehabt und ausgeübt hätte Die Koſten für eine
ſolche obligatoriſche Fortbildungsſchule müßte von den Einrichtern der
Handelskammer der Gemeinde und dem Staate getragen werden denn
alle hätten Nutzen aus derſelben Gegenüber den Einwürfen daß eine
Zwangſchule nicht fo viel leiſten könnte als eine Wahlſchule ſei darauf
hinzuweifen daß der Kaufmann ſelbſt Intereſſe am Unterricht beſitze und
dadurch ſei der Erfolg garantiert Eine Wahlſchule wie die hieſige kauf
männiſche Fortbildungsſchule ſtelle einen guten Anfang dar aber eine
allgemeine Fortbildungsſchule mit Zwang und daneben eine Wahlſchule

an die Vorbildung der Kaufleute genüge
Jn der folgenden Debatte ſtimmte Herr Stadtſchulrath Dr Krähe den

Ausführungen ſachlich zu Auch er hält die obligatoriſche Fortbildungs
ſchule für die beſte Er wird daher beim Magiſtrat für dieſelbe eintreten
Nach ſeiner Meinung wird auch der Magiſtrat der Schule wohlwollend
gegenüberſtehen und alles zur Erreichung derſelben thun Herr Kommerzien
rath Steckner pflichtete der Meinung des Referenten bei und theilte mit
daß ſich die hieſige Handelskammer ſchon für die obligatoriſche Fortbildungs
ſchule ausgeſprochen hat Herr Rektor Dr Wohlrabe bemerkte daß die
deutſche Lehrerſchaft ſchon ſeit 20 Jahren für die obligatoriſche Fortbildungs
ſchule eintritt Herr Handelskammerſekretär Dr Wermert legte die finanzielle
Seite der Schule dar Die Ausgaben würden ſich für die Beſoldung
eines Direktors der Lehrer für Unterrichtsmittel Prämien Druckſachen uſw
auf 30000 Mark ſtellen Die Schule werde einen Zuſchuß von etwa
15000 Mark erfordern welche von der Handelskammer der Stadt
und dem Staat zu gleichen Theilen zu tragen ſeien Die Handels
kammer würde dazu ſehr gut in der Lage ſein ebenſo die Stadt
Herr Kaufmann Roſenberg ſpricht ſich ebenfalls für die angeregte Schule
aus Dagegen tritt Herr Stadtrath Arndt ohne Gegner der obligatori
ſchen Fortbildungsſchule zu ſein doch für die Wahlſchule ein Herr Rek
tor Goetze weiſt darauf hin daß die Prinzipale meiſtens an dem ſchlechten
Schulbeſuch der Lehrlinge die Schuld tragen da der Nutzen des Unterrichts
nicht ſofort in die Augen falle er komme aber ſpäter doch dem Geſchäft
zu gute Wenn das Ausland mit Beſorgniß auf die Ausbreitung der
deutſchen Jnduſtrie und den deutſchen Handel blicke ſo liege das an unſeren
guten Schulen Es gelangte folgende Reſolution zur Annahme Die heutige
auf Einladung des Kaufmänniſchen Vereins tagende Verſammlung hie
ſiger ſelbſtändiger Kaufleute erklärt hierdurch ihr Einverſtändniß mit der
Gründung einer obligatoriſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule und
richtet das dringende Erſuchen an den Magiſtrat der Stadt Halle a S
und die Handelskammer hierſelbſt mit allen Kräften dahin wirken zu
wollen daß die genannte kaufmänniſche Bildungsanſtalt recht bald in
hieſiger Stadt ins Leben tritt

Iokales
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Halle 28 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukom miſſion
Sitzung am Dienstag den 31 Oktober er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Genehmigung der Entwürfe und Anſchläge zu den Erweiterungs
bauten der Gasanſtalt I

2 Petition des 4 communalen Wahlbezirksvereins

nahme von Zeichnungen und Koſtenanſchlägen zu dieſen Bauten

bilde dasjenige was am beſten und vollkommenſten den Anforderungen

3 Nachbewilligung zu den Koſten der Kaſernenbauten und Kenntniß

v29 Oktober N 155
Perſonalien Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung

des Landgerichtsraths Goldſchmidt hierſelbſt zum Landgerichtsdirektor
bei dem Landgericht in Magdeburg und des Staatsanwaltſ afisraths
Günther zum Erſten Staatsanwalt bei dem Landgericht in Göttingen

Kreistag des Saalkreiſes Unter Vorſitz des Herrn Landrath
v Werder fand geſtern eine Sitzung des Kreistages ſtatt in welcher zu
nächſt beſchloſſen wurde den Kreid Communalbeamten qußer dem durch
die Gehalisordnung vom 18 April 1894 ſeſtgeſegten halte einenWohnungsgeld zuſchuß und zwar von je h jährlich an die
Subalternbeamten und je 150 Mk an die Unterbeamten vom 1 April
1900 ab zu gewähren Den Kreis trifft hierdurch eine Mehrbelaſtung
von 1200 Mk wovon jedoch 450 Mk von der Sparkaſſe zu tragen ſind

Dann wurde über die Bewilligung von Mitteln zur Beſtreitung der
Reiſekoſten und Tagegelder des Geſtütsdirektors für die Abhaltung
der Kör Termine berathen Durch den Herrn Ober Präſidenten iſt unterm
17 Auguſt 1898 eine PolizeiVerordnung betr die Körung der Hengſte
erlaſſen wonach Kör Kommiſſionen gebildet werden welche die Kör Termine
abzuhalten haben Dieſen Kommiſſionen gehört der Geſtüts Direktor an
Jn dem Saalkreiſe iſt nun in Kaltenmark ein Kör Termin abgehalten
und an den Kreis Ausſchuß iſt die Aufforderung ergangen Reiſe oſten
und Tagegelder in Höhe von 13,50 Mk an den Herrn eſatg Direktor
zu zahlen Der Kreis Ausſchuß hat die Zahlung abgelehnt weil er nicht
anerkennen konnte daß dem Kreiſe durch eine Polizei Perordnung an
deren Zuſtandekommen die Vertretung des Kreiſes keinerlei Mitwirkung
hatte eine Verpflichtung dazu auferlegt werden kann Auch der Kreistag
lehnte die Zahlung ab Da zu erwarten iſt daß der Herr Regierungs
Präſident die Zwangsetatiſirung anordnen und mit der Dur n
dieſer Maßnahme den Herrn Landrath beauftragen wird ſo wurde glei
beſchloſſen gegen die etwaige Zwangsetatiſirung im Verwaltungsſireit
verfahren zu klagen Mit der v Kreistages in dem Streit
verfahren wurde Herr Baron v Bül ow Dieskau betraut Mit dem Jn
krafttreten des neuen bürgerlichen rich verlieren Außerkursſe ungs
vermerke auf Werthpapieren rechtliche Wirkſamkeit Die Kreisſparkaſſe hat
nun in ihren Treiors für 8 Millionen Werthpapiere und ferner durch
ſchnittlich rund 200000 Mk baares Geld lagern Wenn auch für nahezu
abſolute Sicherung dieſer Werthe Sorge getragen iſt ſo kann doch die
Möglichkeit eines Einbruchs natürlich nicht als von ding ausgeſchloſſen
gelten Es iſt deshalb die Frage einer Einbruchs Diebſtahl Ver
ſicherung in Erwägung gezogen Die Aachen Münchener Verſicherungs
Geſellſchaft verlangt bei einem Verſicherungsobjekte von 9 Millionen
3000 Mk jährliche Prämie und die Vaterländiſche Feuer Verſicherun g
Geſellſchaft für Verſicherung der Hälfte des Werthobjekts jährlich 1100 Mk
Dabei kommt eine Bedingung in Betracht daß jede eng e
der Geſellſchaften in Wegfall kommt wenn bei einem Eindruche die Mit
wirkung eines Angeſtellten des Verſicherten in Frage kommt Der Kreis
tag hielt in Uebereinſtimmung mit dem Kreis Ausſchuſſe die Sicherung
der Kaſſen für eine in jeder Beziehung ſo vorzügliche daß ein Einbruchs
diebſtahl für kaum wahrſcheinlich angeſehen wird Die Verſicherung wurde
deshalb abgelehnt Das Riſiko wird in Zukunft dadurch auch noch gan
erheblich eingeſchränkt daß die im Beſitz der Sparkaſſe befindlichen Staats
papiere im Staats bezw Reichsſchuldbuch eingetragen und den Com
mungalverbänden Mittheilung von den im Beſitz der Sparkaſſe befind
lichen Obligationen gemacht werden Von den Mittheilungen des
Kreisausſchuſſes von der Uebernahme der Unterhaltungskoſten für die in
Anſtalten untergebrachten geiſteskranken blinden taubſtummen blödſinnigen
und epileptiſchen Kreisangehörigen wurde Kenntniß genommen und dann
die Entlaſtung der Sparkaſſenrechnung für 1898 und der Kreiscommunal
kaſſenrechnung für 1898/99 ausgeſprochen Bei der hierauf vollzogenen
Wahl von drei Abgeordneten zum Provinzial Landtage der Provinz
Sachſen wurden die bisherigen Abgeordneten Landrath v Werder
Baron v Bülow Dieskau und Gursbeſitzer WeſcheRaunitz wieder

ewählt Ferner wurde Herr Rittergutsbeſitzer Dr jur Neubauere
Kroſigk wieder zum Kreisdeputirten und die Herren v Bükow Dieskau
und Weſche Ranmitz wieder zu Mitgliedern des KreisAnsſchuſſes gewählt

Anbau und Düngungsverſuche Herbſt 1899 Jn Anberracht
der großen Bedeutung die das Verſuchsweſen in dem rationellen Betriebe
der heutigen Landwirthſchaft beſitzt hat auch die Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Sachſen in dieſem Jahre wieder Beihülfen
zu einer größeren Anzahl von Anbau und Düngungsverſuchen in Form
von Saatgut und Düngemitteln gewährt Wie alljährlich wurden die
Anbanverſuche wieder ganz getreunt von den Düngungsverſuchen angeſtellt
Es ſoll dadurch feſtgeſtellt werden welche Getreideſorte unter den vor
liegenden Verhältniſſen höhere Erträge ergiebt als die bisher angebanten
Sorten Ebenſo ſollen die Düngungsverſuche den Verſuchsanſtellern
zeigen ob und welche Ertragsſteigerung die einzelnen künſtlichen Dünge
mittel unter den vorliegenden Verhältniſſen hervorzurufen vermögen Es
handelt ſich dabei nicht um exakt durchgeführte ſondern nur um ſolche
Verſuche die jeder kleinere Landwirth ohne große Schwierigkeiten aus
zuführen vermag wenn er nur die für die Anſtellung ſolcher Verſuche
maßgebenden Grundſätze befolgt und einige Luſt zur korrekten Ausführung
zeigt Es wurden zu 530 Anbauverſuchen auf je U Morgen 265 Centner
Wintergetreide geliefert ferner wurde Kunſtdünger zu 307 Düngungs
verſuchen auf je z Morgen vertheilt und außerdem 6 größere Verſuchs
felder eingerichtet Es zeigen dieſe Zahlen wie rege die Verſuchsthätigkeit
in unſerer Provinz iſt Doch ſind es immer wieder dieſelben Bezirke aus
denen die kleineren Landwirthe ſich zu den Verſuchen melden Möchten
doch auch die Landwirthe derjenigen Gegenden in denen die Verſuchs
thätigkeit noch nicht ſo Wurzel gefaßt hat aus den n und aus der
immer wiederkehrenden Betheiligung derſelben Landwirthe an den Ver
ſuchen erſehen daß ſie nicht ſo ſchwierig durchzuführen find als man ge
wöhnlich glaubt und daß ſie die aufgewandte Mühe reichlich lohnen
Jeder Landwirth der durch neue Maßnahmen ſeine Erträge und damit
ſeine Renten erhöhen möchte ſollte ſich in jedem Falle zuvor durch kleinere
Verſuche von den Erfolgen der etwa neu anzubauenden Getreideſorte bezw
der neu zu verwendenden Düngemittel überzeugen um etwaigen durch
ausgedehntere Verwendung entſtehenden Nackenſchlägen aus dem Wege zu
gehen Der Termin für die Anmeldungen zu Wieſendüngun sverſuchen
läuft mit dem 31 December d Js und zu Anbau und Düngungs
verſuchen mit Sommergetreide mit dem 81 Januar 1900 ab Damit bei
der Vertheilung der nur noch geringen vorhandenen Mittel möglichſt alle
Geſuche entſprechend berückſichtigt werden können iſt es nöthig daß die
Anträge zeitig genug bei den Vorſtänden der landwirthſchaftlichen Vereine
eingebracht werden

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Die diesjährige ordentliche
GeneralVerſammlung der Aktionäre wurde geſtern abgehalten Nach Er
ledigung der Formalien und Vorlage bezw Beſprechung des Geſchäfts
berichtes der Bilanz ſowie der Gewinn und Verluſtrechnung wurde den
Geſellſchaftsorganen Entlaſtung ertheilt und beſchloſſen 108 848 Mk
70 Pfg für Abſchreibungen zu verwenden eine Dividende von 18 Proz
zur Vertheilung zu bringen und 80000 Mk dem Erneuerungsfonds zu
zuführen Die Herren Kommerzienrath Lehmann und Fabrikbeſitzer
Lwowski deren Mandate abgelaufen waren wurden wieder in den
Aufſichtsrath gewählt Die von dem Aufſichtsrathe und Vorſtande in
Gemäßheit des am 1 Januar k J in Kraft tretenden neuen Geſeyes
vorgeſchlagenen Abänderungen des Geſellſchaftsſtatuts wurden genehmigt

Städtiſches Muſeum Die Ausſtellung des Verbandes der
Berliner Künſtler an Gemälden und Bronzen wird mit dem Sonn
tag beendet Neu ausgeſtellt wurden 30 Handzeichnungen und Aquarelle
von Heinrich Kopp in Halle Es iſt darauf aufmerkſam 4 machen
daß das Muſeum vom 1 November ab wie alljährlich w d der
Winter monate Mittwochs nicht von 5 ſondern von uhr
Nachmittags geöffnet iſt

Stadttheater Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen geht
am Sonntag Nachmittag 31 Uhr die Geiſha in Scene Abends
7 Uhr wird die Oper Lohengrin wiederholt Am Montag gelangt

Jm weißen Rößl zur Aufführung während am Dienſtag die komiſche
Oper von Peter Cornelius Der Barbier von Bagdad zum erſten
Male wiederholt wird vorher geht der Einakter von Jacobſon Zum
Einſiedler in Scene Der weitere Spielplan für die Woche iſt

z Mittwoch zum 1 Male Als ich wiederkam e Die
Hugenotten Freitag Als ich wiederkam 1 Aus
nahme der Sonntagsvorſtellung ſind alle Vorſtellungen im Farben

z abonnement
Adele Sandrock welche ihr Gaſtſpiel amThalia Theater

Sonnabend mit Sardou s Fedora beginnt wird als te Gaſt
rolle am Sonntag den 29 die Titelrolle in A Dumas Camelien
dame ſpielen Am Montag den 30 wird Adele Sandrock als dritte
Gaſtrolle die Claire in Ohnet s Hüttenbeſitzer ſpielen Die Nach
frage nach Billets iſt eine außerordentlich lebhafte

Trio Concerte Der Beginn der von den Herren Fritz v Boſe
rio Abende

lbreqhißraze
ans Schmidt und Max Kießling ins Leben gerufenen4 am nächſten Montag 7 z Uhr Abends im Logenſaale
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259 SonntaApollotheater Das ohnehin ſenſationelle Programm des dies
maligen Spielplans erhält eine weitere intereſſante Bereicherung indem
von heute Sonnabend Abend ab die Läöwenbändigerin Miß Clair Helliot
mit ihren neun dreſſirten männlichen Löwen auftritt Miß Helliots Oreſſur
gilt als die vollkommenſte auf dieſem Gebiete Die Löwen werden Sonn
tjags in beiden Vorſtellungen vorgeführt werden in der Nachmittags
Vorſtellung kann wieder jeder Beſucher ein Kind frei einführen Die
Liliputaner die elektriſche Laube und ſämmtliche übrigen Nummern des

egenwärtigen Programms gelangen auch fernerhin unverkürzt zur AusW Wegen des überaus reichhaltigen Programms muß aber die
Vorſtellung von heute ab pünktlich 78 Uhr beginnen Um dem enormen
Andrange an den von 6 Uhr ab geöffneten drei Abendkaſſen nach Mög
lichkeit zu ſteuern wird gebeten die Eintrittskarten von 11 1 und 6
Uhr im Theater Bureau zu entnehmen

Das Platzeoncert unſerer Regimentskapelle findet am morgigen
Sonntag auf dem Theaterplatz ſtatt und zwar Mittags 12 Uhr Das
Programm beſagt RautendeleinMarſch von Nowiwiesky JubelOuverture
von Lortzing Paraphraſe über Koſchats Verlaſſen von Reindel Les
Patineurs Walzer von Waldteufel Duett a d Oper Die luſtigen
Weiber von Nicolai Maskenſpiele Polka Mazurka von Millöcker

Risler Concert Das Concert des berühmten Klaviervirtuoſen
Edouard Risler aus Paris iſt nunmehr auf den 7 November in den
Kaiſerſälen feſtgeſetzt Näheres im Jnſeratentheile heutiger Nummer

Plaues Kreuz Am geſtrigen Tage wurde in unſerer Stadt das
I Jahresfeſt des Mäßigkeitsvereins zum Blauen Kreuz zugleich als
Mitteldentſches Bundesfeſt des Blauen Kreuzes gefeiert Nach einem

t beſuchten Feſtgottesdienſte um 5 Uhr Nachmittags in der Neumarkt
rche in welchem Herr Paſtor Fiſcher Eſſen der zweite Vorſitzende des

Deutſchen Central Verbandes die Feſtpredigt über Mark 10 17 27 hielt
fand in dem großen Saale der Kaiſerſäle welcher die überaus zahlreich
erſchienenen Zuhörer kaum zu faſſen vermochte die Nachverſammlung ſtatt
Eröffnet wurde dieſelbe durch Gebet und kurze Anſprache des Herrn Paſtor
Simſa des Vorſitzenden des Mitteldeutſchen Bundes und des hieſigen
Ortsvereins Es folgten dann drei Zeugniſſe ſolcher welche den Segen
des Blauen Kreuzes an ſich erfahren haben darunter des zweiten Vor
ſitzenden des Berliner Ortsvereins welcher in Vertretung des in letzter
Stunde noch am Erſcheinen verhinderten Oberſtleutnant von Knobelsdorff
von Berlin geſandt war Nach einem Glückwunſch welchen Herr Juſtiz
rath Elze Namens des Evang kirchl Hilfsvereins dem hieſigen Orts
verein zum 3 Geburtstage darbrachte ergriff Herr Paſtor Fiſcher das
Wort und legte in einem längeren warmen Vortrage die Aufgaben die
Berechtigung und die Ziele des Blauen Kreuzes den Zuhörern dar und
forderte herzlich zur Mitarbeit in dieſem ſo dringend nöthigen Werke auf
Ein inniges mahnendes Schlußwort richtete Herr Paſtor Meinhof noch
an die Verſammlung Sehr gehoben wurde die Feier durch verſchiedene
Geſangs und Jnſtrumental Vorträge mehrerer Freunde des Vereins ſowie
des Maänner und gemiſchten Chores der Stadtmiſſion Mit allgemeinem
Geſang und Gebet ſchloß das Feſt um 11 Uhr

Der Landwehrverein veranſtaltet am Dienstag den 31 Oktober
Abends 7 Uhr im Neuen Theater eine Wohlthätigkeitsvorſtellung
zum Beſten für erwerbsunfähige und kranke Kriegsveteranen des Vereins
Es finden Coneert patriotiſche Anſprachen Theater und Ball ſtatt Näheres
iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Religiöſe Verfammlung Sonntag den 29 Oktober 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſations Verſammlung der Stadtmiſſion im
Roſenthal Weidenplan 4 Herr Miſſionar Götz aus Oſtindien einen

Vortrag halten Gäſte ſind willkommen der Eintritt iſt frei
Central Verſammlung aller landwirthſchaftlichen Vereine

Auf Grund des S 17 der Geſchäftsordnung der Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Sachſen hat der Vorſtand derſelben eine Central Ver
ſammlung aller angeſchloſſenen landwirthſchaftlichen Vereine anf Dienstag
den 28 November ds Js Vormittags 1014 Uhr in den Räumen der
Loge Zu den drei Degen anberaumt Die Tagesordnung wird noch
bekannt gegeben werden

Zucterrafſinerie Halle Der Aufſichtsrath beſchloß die Ver
theilung einer Dividende von 48 Procent gegen 8 Procent im Vor
jahre in Vorſchlag zu bringen

Die Lotterie zum Beſten des Thüringer Feierabend
hauſes für Lehrerinnen und Erzieherinnen wird am 15 und
16 November zu Erfurt gezogen der Verkauf der Loofe wird alſo am
14 November Abends abgeſchloſſen Leider iſt der Abſatz in unſerer
Stadt bisher wenig befriedigend Während der Werth der im hieſigen
Orte angekauften Gewinne 2500 Mk beträgt iſt kaum die Hälfte dieſer
Zahl an Looſen verkauft Wir wollen deshalb nochmals auf dieſen guten
Zweck hinweiſen

Feruſprech Verkehr Die Theilnehmer der neuen Fernſprech
einrichtungen in Oberhof Gr Breitenbach Thür und Mellen
bach ſind zum Sprechverkehr mit Halle Trotha und Ammendorf zu
gelaſſen Die Sprechgebühr beträgt eine Mark

Turneriſches Die am Sonntag den 29 Oktober ſtattfindende
Vorturnerſtunde des Bezirks rechts der Saale wird in dem Saale des
Paradies abgehalten da die Turnhalle am Roßplatze noch nicht geräumt

iſt Freunde der Leibesübungen ſind willkommene Gäſte
Betriebsſtörung Geſtern Mittag gegen 12 Uhr brach in der

Landwehrſtraße vor dem Grundſtück Nr 23 das linke Hinterrad eines mit
Scheitholz überladenen einſpännigen Wagens des Fuhrherrn Franz
Rinne Hierdurch erlitt die Böllbergerlinie der Stadtbahn eine Betriebs
ſtörung von 7 Minuten

Erwiſchte Diebin Auf dem Markte wurde geſtern eine hieſige
Frau feſtgenommen welche ihre Abſicht Porzellanwaaren billig zu erwerben
dadurch in die That umzufetzen ſuchte daß ſie ſich die Waaren hinter dem
Rücken des Eigenthümers aneignete und dann zu verſchwinden ſuchte
Da das Treiben der Diebin bemerkt worden war wurde dieſelbe ſeſt
gehalten und der Polizei übergeben

Rohheit Ohne jede Veranlaſſung wurde das Hausmädchen Anna
Berger aus Giebichenſtein Morgens kurz nach 5 Uhr von einem anſtän
dig gekleideten betrunkenen jungen Menſchen welcher ihr ſeinen Gehſtock
vor die Füße hielt derart zu Falle gebracht daß ſie einen Bruch des
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Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ten Handkr i i b ch in kliniröchels erlitt Die Verletzte befindet ſich in kliniſcher Be

Unfall Der in einer hieſigen Fabrik beſchäftigte Arbeiter Karl
Ullrich von hier glitt mit einer ſchweren Laſt auf der Schulter auf einer
etwas ſchadhaften Treppenſtufe aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er außermehrfachen Rippenbrüchen eine ſchwere Verkauchung der linken Hüfte er

litt U befindet ſich in der Klinik
Radlerpech In Der unteren Leipzigerſtraße vermochte der Hand

lungsgehülfe Willy Keller beim Radeln mehreren ſich kreuzenden
Geſchirren nicht genügend auszuweichen Vom Rade herabſpringend wurde
er von einer Wagendeichſel derart getroffen daß er ſtürzte und den linken
Unterarm brach Er mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Standesamt Palle
Eheſchließzungen

27 Oktober Der Handarbeiter Richard Rödiger und Marie Hendrich
Ludwigſtraße 24 Der Schloſſer Robert Doberitz und Minna Rößler
Ludwigſtraße 21 und Ludwigſtraße 19 Der Blechſchmied Karl Crain und
Wartha Kreiter Gr Brauhausſtraße 10 und Pfännerhböhe 50 Der Maurer
P Plötz und Pauline Lehmann Saalberg 16 und Völlberg Der
Hilfsbremſer Bernhard Gräfenſtein und Hedwig Schmidt Fleiſcherſtraße 3
und Hermannſtraße 25

Geboren
27 Oktober Dem Kaufmann Karl Achtel ein S Hans Moritzzwinger 15
Dem Eiſendreher Auguſt Rudloff eine T Magdalene Ludwigſtraße 5

Dem Schloſſer Franz Gröſchner eine T Elſe Taubenſtraße 5 Dem
Handarbeiter Oskar Camnitius eine T Lina Kl Sandberg 18 Dem
Bauarbeiter Wilhelm Haller eine T Frieda Pfännerhöhe 73 Dem Fabrik
arbeiter Ernſt Thiel eine T Marie Hirtenſtraße 13 Dem Schuhmacher
meiſter Karl Sennwald eine T Martha Zapfenſtraße 19 Dem Hand
arbeiter Wilhelm Knabe eine T Martha Schloſſerſtraße 6 Dem Haus
diener Emil Frühauf eine T Martha Schmeerſtraße 20 Dem Fabrikarbeiter
Guſtav Chriſtall ein S Paul Liebenauerſtraße 158 Dem Handarbeiter
Heinrich Hanſen ein S Heinrich Weingärten 35 Dem Kaufmann Adolf
Cloges eine T Elsbeth Schwetſchkeſtraße 3 Dem Kaufmann Hermann
Schurade eine T Eliſabeth Grünſtraße 29

Geſtorben
27 Oktober Des Maurer Otto Hollhurg S Willy 1 Jägerplatz 24

S Der Schuhmachermeiſter Friedrich Ferdinand 71 J Klinik Der Kauf
mann Friedrich Müller 29 Poſtſtraße 3 Marie Brauſt 22 J Göben
ſtraße 2 Auguſte Kühne geb Kramer 58 Sichenanſtalt Der
Malermeiſter Karl Voigt 59 Hirtenſtraße 53 Der Arbeiter Friedrich
Mäder 45 Bergmannströſt Der Topfſtricker Friedrich Nahnefeld
Diakoniſſenhaus Des Gärtner Hermann Redlin T Gertrud 1 W
Pfälzerſtraße 7 Der Bahnarbeiter Thilo Rübeſagmen 25 Güter
vahnhof

Telegramme und letzte Zachrichten
Paris 28 Oktober Meldung des B A Nach den neueſten

hier eingetroffenen telegraphiſchen Privatmeldungen die augenblicklich nicht

zu kontrolliren ſind aber aus abſolut zuverläſſiger Quelle ſtammen haben
die Buren Mafeking genommen Ein ſolcher Schlag auf dem
weſtlichen Kriegsſchauplatz würde für die britiſchen Truppen nicht nur

ſtrategiſch ſondern auch moraliſch ſchwer ins Gewicht fallen
Paris 28 Oktober Meldung des Kl La Patrie ver

zeichnet nachſtehendes unverbürgtes Gerücht Miniſter Delcaſſé beantragte
im Miniſterrathe man möge Rußland und Deutſchland veranlaſſen
England ein Schiedsgericht in Angelegenheit des Transvaal Kon
flikts anfzuzwingen Dieſer Vorſchlag ſoll an dem Widerſtande der
übrigen Miniſter geſcheitert ſein

London 28 Oktober Meldung des B Auf dem
Kriegsminiſterium herrſcht tiefe Niedergeſchlagenheit Aus Natal
liegen ſehr ernſte Nachrichten vor Man hält ſie aber zurück bis das
Parlament vertagt iſt um nnangenehmer Kritik von dieſer Seite zu ent
gehen Die bisherigen brillanten Siegesnachrichten waren auf Beſtellung
in ſolcher Form gegeben um jede Oppoſition im Unterhauſe zu über
zäunben Sie entſtellten die Lage total Thatſache ſei daß ein großer
Theil der britiſchen Kolonieen in der Hand des Feindes iſt
der faſt von der geſammten England todtfeindlichen Bewohnerſchaft unter

ſtützt werde Der Reſt ſchwanke am Abgrunde einer Revolution und
werde nur von den britiſchen Behörden durch die rigoroſeſten Maßregeln
von Stunde zu Stunde gehalten Die Aufgabe der Wiedereroberung
Südafrikas ſei eine gigantiſche wogegen die Eroberung Cubas und der
Philippinen ein Kinderſpiel geweſen Auf denr Kriegeminiſterium bes
ſchäftige man ſich bereits mit Plänen von Zwangswerbungen

London 28 Oktober Reut Bur Ans Bulawajo wird unterm
23 Oktober gemeldet Die Polizei der mit dem Schutz der Bahnlinien
beauftragten Truppen halten die Buren nördlich von Lobatſi in Schach

Ein gepanzerter Zug fuhr am 17 bis auf 7 Meilen an Lobatſi
heran Der Bahnkörper war noch ſehr beſchädigt Die Engländer ſtießen
ſüdlich des Krokodil Pool auf eine Buren Abtheilung und trieben mit ihren

Maxim Geſchützen die Buren auf die Hügel zurück Es heißt die Buren
hätten 8 Todte und ein Bure ſei gefangen die Engländer hätten keine
Verluſte

London 28 Oktober Reut Bur Eine Meldung vom 24 d
beſagt Der Gouverneur von Natal hat die Landung aller Flüchtlinge
unterſagt welche nicht britiſche Staatsangehörige ſind Sechs Perſonen
ſind verhaftet worden unter der Anſchuldigung Spione der Buren
zu ſein

nene e ne

29 Oktober Seite 8
Waſhington 28 Oktober Reut Bur In Beantwortung der

Anſprachen welche an den Präſidenten Me Kinley bei Gelegenheit der
Uebergabe einer Petition gerichtet wurden in welcher der Präſident
dringend gebeten wird die Vermittelung der Vereinigten Staaten in dem
Streite zwiſchen England und Transpaal anzubieten ſagte Me Kinley
er werde der Petition die ernſtliche Erwägung angedeihen laſſen

Kapſtadt 28 Oktober Reut Bur, Hier iſt geſtern eine von
dem Gouverneur Milner und dem Premierminiſter Schreiner unter
zeichnete Proklamation veröffentlicht worden welche die Proklamation
des Oranje Freiſtaates über die Einverleibung eines Theiles der
Kapkolonie in das Gebiet des OranjeFreiſtaates für null und nichtig
erklärt und die britiſchen Unterthanen an ihre Pflichten gegen die Königin
gemahnt

eeeeeeeeeeeeeerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Die wahre Eleganz Eine Frau kann noch ſo elegant gekleidet

ſein ohne kleidſamen Hut bleibt der Eindruck unvollſtändig Die
Wiener Mode die ſo großes Verſtändniß für die Bedürfniſſe der

Damenwelt hat bringt jetzt in jeder Nummer zahlreiche Hutmodelle
die den beſten Pariſer Schöpfungen in nichts nachſtehen Das ſoeben
erſchienene 3 Heft veranſchaulicht nahe an zwanzig Hüte neueſter Art
darunter acht in vollendetem Farbendruck daneben findet man in be
ſonders reicher Auswahl Theaterblouſen Geſellſchafts und engliſche
Toiletten wie die Jahreszeit ſie erfordert Auch die Beilage Wiener
Kindermode zeichnet ſich durch Reichhaltigkeit und Originalität der Bilder
aus Preis des Heftes 45 Pf Abonnement Mk 50 vierteljährlich
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und vom Verlage der Wiener
Mode Wien Wieſenſtraße 19

Was einem Kind
zur Geſundheit verhalf

Viele Kinder ſind bleich ſchwächlich und in der Entwicklung weit
zurück Man erblickt keine ſpezielle Krankheit und doch iſt etwas nicht in
Ordnung Es liegt dies in falſcher Ernährung und Aſſimilation wo
durch dem Körper die nöthigen Entwicklungsſäfte vorenthalten werden
Es war dies auch die Urſache bei Lotichen Nieß wie die Großmama dies
in ſolgendem Brief ſchildert

Berlin Lützowſtraße 4 2 Juli 1899
Zum Wohle der leidenden Menſchheit bitte ich dieſe paar Zeilen zu

veröffentlichen da Jhre werthgeſchätzte
Medizin Warners Safe Cure an meinem
Enkelchen große Wunder gethan hat Die
Kleine war bis zum neunten Monat ein
ſtrammes kräftiges Kind verfiel dann ſehr
ſchnell in die engliſche Krankheit
und wurde immer magerer Da nun dieſe
Warners Safe Cure an mir ſchon große
Wunder bewieſen gab ich dem Kinde nach
Vorſchrift davon ein und wer das Kind
kennt ſtaunt wie ſchnell und niedlich ſie
ſich herangemacht hat

e e Wwe Friederike Nießn Wie viele Kinder giebt es doch die dem
t ma gleichen Leiden unterworfen ſind wie diee h S k Ohne augenſcheinliche Urſache

h lanne fangen die Kleinen plötzlich an abzumagern
Oit KLEiNE NiEss und das Kind ſcheint alle Lebenskraft zu

verlieren Jn ſolchen Fällen bedarf es eines Mittels welches die Ver
dauungs und Aſſimilationsorgane in normalen Zuſtand bringt ſo daß
die Speiſen die gegeſſen werden auch als Nahrung dem Körper dienen

Warners Safe Cure Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20 0 Edel
leberkraut 15 0 Gaultheria Ertraft 5 Kalifalpeter 5 Weingeiſt 80 0
Glycerin 40 0 deſt Waſſer 375 0 iſt zu beziehen von

der LöwenApotheke am Markt Halle a S Stadt Apotheke
in Merſeburg Löwen Apotheke in Magdeburg Johannis
Apotheke in Halberſtadt Adler Apotheke in Aſchersleben
Apotheker Hofmann in Leipzig Schkenditz und anderen bekannten
Apotheken
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Zu Hochzeitsgeschenhen
passend empfehlo in grossep Auswaht zu billigen
Presen Salontische Säulen Figupen von Bronze

nd Terpracotta Vasen Tat
Fruehtscha/en Armleuchter Bierservice und vieles
andor e

C F Riſtter Hallo S Leipzigerstr 90

Ampeln

Voransſichtliches Wetter am 29 u 30 Oktober 1899
Bei Südweſt und Weſtwind veränderliches zunächſt noch

warmes dann kühleres Wetter mit Niederſchlägen
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Säsmmitſiche Artikel sind mit festem Preise deutlioh versehen

Verkauf um usser gewöhnlich billigen Preisen

Geschäftshaus J s L
Halle a Marktplatz 2 u 3
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Vm unserer Kundschaft einen erneuten Beweis unserer grossen eſstungsfähigkeit za geben offeriren wir unter Anderem

einen grossen osten Leber un File ScRuſicoaaren
De zu wiürklich mwoch nie dagewesenen billigen WPreisen r

in Posten Rossleder Damen Schnürschuhe Dur Mk 1,90 Pin Posten Damen Melton Pantoffeln Tat rtamner Hur 1,10
Ein Posten Rossleder Damen Hausschune Hur Mk 1,90 Pin Posten Herren Zugstiefel Rossleder mit Besatz Dur k 8,
Ein Posten Rossleder Damen Zugstiefel Iur Mk 2,60 Pin Posten Herren Halbschuhe Rossleder mit Zug nur Mk e
Ein Posten Damen Filzschuhe verschied Parden nur Mk Pin Poſten Herren Zugstiefel Rossleder ganz glatt nur M do
Ein Posten Damen Melton Pantoſfeln Tee nur M 0,60 Ein Posten Herrep Schbaftstiefel Rindleder e r IIE 50

Achten Sie bitte genau auf unsere Firma da wir nur

ein Verkauſshans am hiesigen Platze
unterhalten

Gonrack Taclke G O
Halle a S Schmeerstr L

23 i 5 dc 5 e
Cie

1000 Cheler

2 und kaufm Angestellte

18000 Paar

Produktion per Woche

Be S See esT d et e S e R e S nein verug re di g B otstonter Seine
ist soeben erschlienene Führer durch alle a S u Umgebung

mit einem Plane der Stadt Halle einem Theaterplan und einer Karte der
Umgebung im Maassstabe 100 000 Achte verbesserte Auflage

Preis Mark ,75Plan der Stadt Halle a S m Giebichenstein

nebst Karte der Umgebung im Maassstabde 100 000 Achte Auflage
Preis Mark 0,40

Obige Werke zind durch sümmtliche Buchhbandlungen zu beriehen sowie
anch direct von der Verlagshandlung

Gegen Lusten u Heiserkeita friſche Althre und Zwiebelbonbons empfiehlt von nur vorzüglicher

Qualität Halleesehe Zuckerwaaren Fabr v G Renuer
Thalamtſtraße 2 Le eipiger e 42

tm

v e e e c S S e e
T 8 T RK Sachs W ehe

Große Ulrichſtraße 37
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich das von Herren Rudolph Sachs Co übernommene

ger inLaHerren n Knabenhüten Sport u Arbeitermützen etr
zu den halben Preiſen und darunter als de rren Rudolph Sachs Co dieſe bisher verkauften

zum Ausverkauf ansſtelle ſo lange der Vorrath reicht Gleichzeitig erlaube ich mir mein

neues Lager u EUüten Mützen u Pelzwaaren
zu empfehlen

Haarhüte 6 Mark 7,50 Mark e
Specialität

R Sachs Aas Große Vriaraſe 37
d R d D er

W

Knabdenhüte nur Prima Qualität neueſter Facon a 1 Mk te
HerrenhGlte 2 Mark 2,50 Mark etc

h
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vorzüglichſte 5 Pfg e SS Eröffnungre Bee Den geehrten Schuhmachermeiſtern der Stadt e
x

S Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung daß wir tbei in unſerem Se e Rathhansfſtraßße 12 eine

Paul Keitel Schäfte Fabrik eGr Ulrichſtr 36 ne eröffnet haben Durch Engagement nur erſter n
S und unter Benutzung der neueſten Maſchinen ſowie dur e7 D en nen S S ein großes Lager ſSumetlicher feinen r W eS wir in den Stand geſett jeden Auftrag auf das Sauberſte vspart Zeit und Gold C Tab akpfeifen e Schnellſte und Billigſte auszuführen Wir bitten um ge

Vnbbertreffliches Wasch u Bleichwſitel Spazierſtö le S neigten Zuſpruch und ehe e

Atleta echt z d ochachten ean am Dr Thompson u Seautmnarts Setwan fmpfiehit in re Auswahl S Gebr Herrmann Lederhandlung e

Vorsioht vor Nachahmungent ig eRaden n alten besseren Colontal Droguen u Setfenhandiungen t K SAneinſger fadriant ERNST Sir in Dusseldort In arras n

S e S S S c e e SR e r u r e redie in unserer Fabrik tägſion entslenon

geben um damit zu räumen spottbillig ab
Muster davon sofort franoo

Lehmann 8 Assmy
Tuchfabrik Spremberg LEinzige Tuohtabei Deutschlands die ihre

Fabriſcate direkt an Privatleute versendet

Schneidermeister welche gern bereit aind
Anzüge anzufertigon ohne dass der Stoſf von denselben entnommen wi

V Welsen nach
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